
Prozesse, u n d setzte sie endl ich durch, so dass er dermahl alles von 
Eschen isolir t hat, bis auf den sogenannten B a u w a l d , aus we lchem den 
B ü r g e r n beider Gemeinden, das nothwendige Bauholz , w e n n es vor-
rä th ig ist, erfolgt w i r d . 

D i e E i n w o h n e r betreiben die Viehzucht , den L a n d - etwas W e i n - und 
mit gutem Erfolge den Flachsbau. 

Ihnen k o m m e n bedeutende ka iser l ich oestreichsche, wenige landes
fü r s t l i che , u n d nicht geringe P f r u n d g ü t e r z u statten, welche ihnen so 
wie bei anderen Gemeinden u m G e l d , und K ö r n e r z i n s e i n Bestand ge
lassen sind. 

H i e r zu Bendern bestund die sogenannte 
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Ab te i Bendern, als E igen thum des Chure r P r ä m o n s t r a t e n s e r k l o s t e r s 
St. Luzy , dem sie i m Jahre 1192 von e inem gewissen R ü d i g e r von L i m 
bach vermacht worden ist. 

Sie besass ansehnliche eigene Gü te r , und den ganzen Zehent von 
dem Platze M ü s e n e n aus Eschen, von G a m p r i n samt Bendern, von 
Rugel l , u n d von Schellenberg; u n d versah die P fa r re i i m m e r durch 
einen aus dem Kloster hieher geschickten Re l ig iösen , w ä h r e n d ein 
anderer der Wir t schaf t vorstund. 

Ersterer hiess der Pfarrer , letzterer hingegen der Statthalter. 

Bei der i n Deutschland a l lgemein f ü r sich gegangenen Saecularisa-
t ion der geist l ichen Stifte, wurde auch diese A b t e i eingezohen, und 
durch Tractate mi t a l len dem Kloster St. L u z y i m F ü r s t e n t h u m L i c h 
tenstein z u s t ä n d i g e n Besitzungen, u n d Rechten, dem Hause Nassau 
Oran ien abgetretten, welches h i evon i m Jahre 1802 fe ier l ichen Besitz 
nahm, und unterm 27 Juny 1804 mi t e inem k. k. K o m i s s ä r sich ü b e r die 
Separation der G e f ä l l e vereinbarte, welche dem Pfar rer pro sustenta-
tione zugewiesen werden sollen. 

Der ganze Zehent blieb ein E igen thum des Hauses Nassau Oran ien . 

In der Folge k a m diese saecularisirte Ab te i 
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an Oestreich, — von Oestreich an Bayern , — und nun wieder an 
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